
Verteilt wurden: 
 
¾ Eine geänderte Tagesordnung. 
 
Zu TOP 8.1: 
¾ Antwort des Herrn Stadtrat Humpe-Waßmuth zur Bürgeranfrage des Herrn Hermann Wolk 

betr. Urquell - Räum- und Streudienst durch Anlieger 
 
Zu TOP 9.2 und TOP 9.6 wurden jeweils Neufassungen des Antrages vorgelegt. 
 
Zu TOP 9.7: 
¾ Ein Dringlichkeitsantrag der Rathausfraktion Linksbündnis betr. Neubesetzung des  

Ausschusses für Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz 
Der Dringlichkeit wird einstimmig zugestimmt. 

 
Zu TOP 9.8: 
¾ Dringlichkeitsantrag der Rathausfraktion Linksbündnis betr. "Nach dem Verfassungsge-

richtsurteil  betroffene Kinder im Bildungsbereich sofort entlasten" 
Die Dringlichkeit wird mit 23 Nein-Stimmen nicht bestätigt. 

 
Zu TOP 10.1: 
¾ Antwort zu der Kleinen Anfrage der SPD-Rathausfraktion betr. Schließung von Firmen und 

Entlassung von Mitarbeitern in Neumünster 
 
Zu TOP 10.2: 
¾ Antwort zu der Kleinen Anfrage der Rathausfraktion Linksbündnis betr. Urteil des  

Bundesverfassungsgerichtes zur Regelleistung vom 09.02.2010 
 
Zu TOP 10.3: 
¾ Antwort zu der Kleinen Anfrage der CDU-Rathausfraktion betr. Kommunalisierung der Ein-

gliederungshilfe ab 2007 
 
Zu TOP 13: 
¾ Ein Vorschlag der CDU-Rathausfraktion vom 22. Februar 2010 

 
Zu TOP 18: 
¾ Eine Neufassung der Anlage „Zuständigkeitsordnung“ (mit der fehlenden Seite 2) 
 
 
Vorläufige Auszüge bzw. Auszüge aus den Fachausschüssen: 
¾ Zu TOP 21. - DS 0536 / 2008: 

-  Hauptausschuss vom 16.02.2010 
¾ Zu TOP 22. - DS 0537 / 2008: 

-  Hauptausschuss vom 16.02.2010 
 

Stadtpräsident Strohdiek teilt mit, dass der TOP 9.4 gestrichen wird. 
 



 
zur nichtöffentlichen Sitzung: 
 
Zu TOP 3. - DS 0540 / 2008: 
¾ Die fehlende Drucksache. 
 
Zu TOP 4.: 
¾ Eine Dringlichkeitsvorlage - DS 0542 / 2008 - betr. Verkauf eines ca. 31.600 qm 

großen Industriegrundstücks am Donaubogen im Bereich des Bebauungsplanes Nr. 116 
-  einzuordnen als TOP 4.  - 
Der Dringlichkeit wird einstimmig zugestimmt. 
 

Die Tagesordnung der öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung wird in der geänderten  
Fassung einstimmig angenommen. 
 


